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Aktuell

Ökologisch und fair produzieren

DDer 20-jährige Joseph Wilhelm und Jennifer Vermeulen
wollten sich einfach gesund und ökologisch ernähren.

Vollkornwaren gab es nicht und Müsli war zu der Zeit noch ein
Fremdwort. So machten sie sich auf die Suche nach entspre-
chenden Lebensmitteln. Sie quetschten Getreide zu Flocken
und weil ihnen ökologisch getrocknete Rosinen dazu fehlten,
reiste Wilhelm in die Türkei, wo er Bauern animieren konnte,
für ihn solche anzubauen. Das war vor 35 Jahren. Inzwischen ist
aus dieser Initiative eine Firma mit 300 Mitarbeitern im Unter-
allgäu geworden, die aus 30 Ländern der Erde qualitativ hoch-
wertige biologische Anbauerzeugnisse importiert und in 32
Länder exportiert: die Firma »Rapunzel« in Legau. 
Etliche Damen des VlM und VlF aus dem Unterallgäu besuch-
ten nun die Verarbeitungsstätten der Firma. Sichtbar überzeugt
von Produkten und Firmenstrategie führte Mitarbeiterin Eva
Heusinger die Gruppe durch den Betrieb. Ein Kurzfilm entführ-
te zunächst in ferne Länder, unter anderem nach Sri Lanka zum
firmeneigenen »Hand in Hand«-Projekt. Dort werden von 13
Familienbetrieben auf insgesamt 270 ha Kokosnüsse nach kon-
trolliert biologischen und fairen Richtlinien für »Rapunzel« an-
gebaut. Aus Süddeutschland kommen etwa Getreide, Voll-
milchpulver, Rapssaat, Sonnenblumenkerne und Gemüse für
das Brühepulver. Heusinger führte die Damen durch das »Ra-
punzel«-Museum, das die Entwicklung des Unternehmens
zeigt. Dort steht auch die Badewanne, in der ihr »Produkt der
ersten Stunde«, das Müsli, zu Anfangszeiten gemischt wurde. 
»Wir machen Bio aus Liebe« – hinter diesem Slogan steht die
Firmenvision: eine gerechte und lebenswerte Welt, in der Glo-
balität nicht als Bedrohung empfunden wird, sondern als Chan-
ce. Durch den »Gläsernen Besuchergang« beobachteten die Da-
men die Produktion. »Wir können anhand des Mindesthaltbar-

keitsdatums bei jedem Produkt die genaue Herkunft jeder Zu-
tat genau rückverfolgen, das ist uns wichtig, das schafft Trans-
parenz«, so die junge Mutter, die wie viele ihrer Kolleginnen von
den sehr flexiblen Arbeitszeitmodellen im Betrieb profitiert. 

Engagiert führte Eva Heusinger (links) die Gruppe des VlM im Rah-
men einer Betriebsbesichtigung durch das Rapunzel-Museum in
Legau. Hier vor der ehemaligen Badewanne, in der zu Anfangszei-
ten Müsli gemischt wurde. Einige der 450 Produkte durften die Besucher probieren.

Etliche Damen des Verbandes landwirtschaftlicher
Meisterinnen und Meister (VlM) und des Verbandes
für landwirtshaftliche Fachbildung besuchten  das 
Naturkostunternehmen im Unterallgäu. 

Anzeige

Bio-Pionier seit 1974

RAPUNZEL Naturkostladen Legau
Rapunzelstr. 1, 87764 Legau

Mo - Fr 9.00 h - 13.00 h und 14.00 h - 18.00 h, Sa 8.30 h - 12.30 h

Besuchen Sie uns!
Betriebsbesichtigungen und Museum

Offene Führung jeden 1. Freitag im Monat 10.00 Uhr
Gruppen ab 15 Personen nach Vereinbarung: 

Tel. 08330/529-1153 oder per E-Mail besichtigung@rapunzel.de

Wir freuen uns, Sie bei uns im Hause begrüßen zu dürfen.

35 Jahre Bio aus Liebe.


